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Mutaflor schützt vor pathogenen Darmbakterien
Quelle: The probiotic Escherichia coli strain Nissle 1917 interferes with invasion of human intestinal epithelial cells by different enteroinvasive bacterial pathogens. Altenhoefer A et al., FEMS Immunol Med Microbiol 2004;40:223-229. 

Zur Wirkungsweise von Mutaflor (E. coli Stamm Nissle 1917) gehört u.a. sein bakterieller Antagonismus gegenüber pathogenen Keimen. So ist bekannt, dass dieses probiotische Arzneimittel keimfrei aufgezogene Ferkel vor Infektionen mit Salmonella typhimurium schützt. Mutaflor hemmt in vitro die Invasion pathogener Darmbakterien in humane Darmepithelzellen um bis zu 70%. Diese Mechanismen tragen zum probiotischen Charakter von E. coli Nissle 1917 bei.

E. coli Nissle 1917 wird sowohl bei gastroenterologischen Indikationen als auch zur Kolonisation und Infektionsprophylaxe bei Neugeborenen eingesetzt. Für seine antagonistische Aktivität gegenüber pathogenen Darmbakterienr wurden anti-mikrobiell wirksame Substanzen (sog. Mikrozine) verantwortlich gemacht, die von E. coli Nissle 1917 gebildet werden, aber auch seine Kommunikation mit den Enterozyten.

An embryonalem Darmepithel wurde jetzt gezeigt, dass E. coli Nissle 1917 die Invasion enteroinvasiver Bakterien (Salmonella enterica, Yersinia enterocolitica, Shigella flexneri, Legionella pneumophila, Listeria monozytogenes) hemmt. Der Kontrollstamm E. coli K-12 war dazu nicht in der Lage. Die Inaktivierung von E. coli Nissle 1917 führte zum Verlust dieser Schutzwirkung bei Salmonellen. Diese Untersuchungen bestätigen einen quasi von Anfang an bekannten Wirkmechanismus: seine Fähigkeit, vor pathogenen Darmbakterien zu schützen. Auf der Suche nach einer Behandlungsoption bei infektiösen Darmerkrankungen isolierte A. Nissle diesen später nach ihm benannten E.-coli-Stamm, als noch keine Antibiotika verfügbar waren. Fast ein Jahrhundert später ist die Therapie mit Mutaflor Bestandteil der evidenzbasierten Medizin.
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